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Arbeitssitzung/Kolloquium am 30. September 2021 in Baden-Baden 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der Studienvereinigung, 

 

die Studienvereinigung möchte das Ende der Amtszeit von Herrn Professor Meier-Beck als Vorsitzen-

der Richter des Kartellsenats am Bundesgerichtshof zum Anlass nehmen, zu seinen Ehren am 30. Sep-

tember 2021 ein Kolloquium in Brenners Park-Hotel in Baden-Baden zu veranstalten. Wie im letzten 

Rundschreiben erwähnt, hält es der Vorstand derzeit für vertretbar, die Durchführung von Präsenzver-

anstaltungen wieder (vorsichtig) ins Auge zu fassen. Eine Veranstaltung in Brenners Park-Hotel er-

scheint uns besonders geeignet zu sein, weil die Teilnehmerzahl in den vergangenen Jahren stets über-

schaubar war. Auch lassen die Räumlichkeiten des Tagungshotels viel Flexibilität zu, in der Regel kön-

nen die Teilnehmer die Pausen im Freien verbringen. Die Stadt Baden-Baden und auch Brenners Park-

Hotel setzen zur Kontaktverfolgung die Luca App ein. Über die gültigen Hygienevorschriften im Sep-

tember werden wir die Teilnehmer noch gesondert informieren. 

 

Da die Veranstaltung derzeit auf eine Anzahl von maximal 100 Personen ausgerichtet ist, kann leider 

nur eine begrenzte Anzahl an Mitgliedern teilnehmen. Falls die mögliche Teilnehmerzahl durch die 

Anzahl der Interessenbekundungen überschritten werden sollte, wird der Vorstand über die Teilnahme 

entscheiden. In diesem Zusammenhang ein Hinweis: Die Vorträge werden aufgezeichnet und die Auf-

zeichnungen über die Webseite der Studienvereinigung abrufbar sein. Mitglieder, die nicht persönlich 

an der Veranstaltung teilnehmen können, werden auf diese Weise von den Ausführungen der Referenten 

Kenntnis nehmen können. 

 

Wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten, teilen Sie dies bitte verbindlich per E-Mail  

Gudrun Schwarz (gudrun.schwarz@gleisslutz.com) bis zum 20. August 2021 mit. Bitte teilen Sie Frau 

Schwarz ebenfalls verbindlich mit, ob Sie am Abendessen teilnehmen. Für dieses wird ein angemesse-

ner Kostenbeitrag erhoben. 
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Nachstehend möchte ich Ihnen den zeitlichen Ablauf des Programms skizzieren: 

 

 

29. September 2021: Empfang/Abendessen (Brenners Park-Hotel, Baden-Baden) 

 

18:00 Uhr Empfang 

 

19:00 Uhr Abendessen 

 

22:30 Uhr Ende der Abendveranstaltung 

 

 

30. September 2021: Arbeitssitzung/Kolloquium (Brenners Park-Hotel, Baden-Baden) 

 

09:00 Uhr Registrierung/Begrüßungskaffee 

 

09:30 Uhr Begrüßung durch den Vorsitzenden 

 

09:40 Uhr Das Unionsrecht und der Unionsgerichtshof in der Rechtsprechung des BGH zum 

Kartellrecht 

 

Referent: Prof. Dr. Peter Meier-Beck, Vorsitzender Richter am Bundesgerichts-

hof (Vorsitzender des Kartellsenats), Karlsruhe 

 

Moderation: Dr. Ingo Brinker, Vorsitzender Studienvereinigung Kartellrecht 

 

 

11:00 Uhr Kaffeepause 

 

 

11:30 Uhr Die Entwicklung der Rechtsprechung des BGH zum Kartellbußgeldrecht 

 

  Referent: Prof. Dr. Stefan Thomas, Eberhard Karls Universität Tübingen 

 

  Kommentar: Prof. Dr. Konrad Ost, Vizepräsident des Bundeskartellamts, Bonn 

 

  Moderation: Prof. Dr. Daniela Seeliger, Vorstand Studienvereinigung Kartellrecht 

 

 

13:00 Uhr Mittagspause 
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14:30 Uhr Die Entwicklung der Rechtsprechung des BGH zum Kartellschadenersatzrecht  

 

  Referent: Prof. Dr. Albrecht Bach, Vorstand Studienvereinigung Kartellrecht 

 

Kommentar: Jörg Nothdurft, Direktor beim Bundeskartellamt, Bonn 

 

Moderation: Dr. Kathrin Westermann, Vorstand Studienvereinigung Kartellrecht 

 

 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

Aufgrund des sehr guten Hotelangebots in Baden-Baden haben wir kein Hotelkontingent in Brenners 

Park-Hotel reserviert, so dass Sie individuell Ihre Hotelbuchung nach eigener Wahl vornehmen können. 

 

Wir hoffen, im September wieder eine erste Präsenzveranstaltung durchführen zu können. Der Vorstand 

und ich freuen uns sehr auf den persönlichen Austausch. 

 

Mit den besten Grüßen 

 

Ihr 

 

 

 

 

Ingo Brinker 

 


